
Was bleibt

„Her damit!“ ruft laut die Tonne,

„ich versteck vor Mond und Sonne,

was ihr Menschen nicht mehr braucht,

seht nur, wie der Schornstein raucht,

wenn verbrennt im heißen Feuer,

was euch einstmals lieb und teuer,

was euch dann nicht mehr gefällt

Rauch - verpestet jetzt die Welt!“

Anders ist’s in der Natur,

von Verschwendung keine Spur,

Sträucher schützen manches Tier,

das dort findet ein Quartier.

Dient als Nahrung Groß und Klein,

geht dann in den Kreislauf ein,

damit´s einmal wieder werde

zu der guten Muttererde.
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